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[n . 1639 November 17 . ] A
BERICHT VON JOHANN JAKOB STÖCKER, [KAPLAN AN DER HEILIGKREUZ-

PFRUENDE VON ZUG] , IN DER SCHULDSACHE ZWISCHEN[JOST UND
LUDWIG] AMRHYN ALS GLAEUBIGER EINERSEITS UND [HIERONYMUS
UND DEM OBGENANNTEN JOHANN JAKOB] STÖCKER ALS SCHULDNER
ANDERSEITS [VERFASST ZUHANDEN VON BEAT II . ZURLAUBEN? ]

AH 62/88 , 96

"Antwort auf H. Obrist [ leutnant ? Ludwig ] am Rain schreiben

Wait sich dan die herren am Rein [A m r h y n , Söhne von Oberst Walter A m-

r h y n] beschwerent wegen einigen hinderstettigen zatung , versprochnen Con-

tracts Zu Küsnacht ^, hab ich dessethatben mit bruoder hauptmann [ Hieronymus



2
Stocker ] do ich zu . . . [ ?] gewesen gerett damit man . . . die déposition breif

möge widerum Zu handen bringen , hat er mir geantwortet , das nur mit ermälten

Herren am Rein mangle zu rechnen 3 so vil das er vermain zu berechnen 3 das

solche zalung gänzlich bezalt sein solle wird man sich zu rechnen nit weige-

ren 3 darbei man dan wird finden 3 welche post die anderen schuldig . Zudem ist

zu verwundern 3 warum solche erforderung geseche 3 weillen die brief noch gänz¬

lich in deposito ligen die noch merers ertragent 3 als solche Zalung lautent

so es nit etwan aus sunderbarem wollbekantem eiffer gesicht 3 kan also dessent¬

wegen kein andere antwort geben , bis und so lang das ich bricht von bruoder

hauptmann bekom deme dan schon zu geschriben worden " .

1 ) s . AH 62/96 2 ) =Imesee [ Immensee ?]

- Blatt 186 V leerOriginal AH 62 , 186
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